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Tierschutz kostet viel Geld 
Hauptversammlung Liechtensteiner Tierschutzverein in Nendeln 

Der Tierschutzverein hat 
im Berichtsjahr eine 
grosse Anzahl von Findel-
und Verzichtstieren be­
treut. Zudem beschäftigt 
der Neubau des Tierheims 
die Verantwortlichen. 
Gemäss der Präsidentin 
Yvonne Risch befindet 
sich der Verein in einem 
«turbulenten Tierschutz­
jahr, das viel Geld kostet». 

Adi  Lippuiier 

Die Hauptversammlung des 
Liechtensteiner Tierschutzver­
eins ging gestern Abend spedi­
tiv über die Bühne. Im Jahres­
bericht ging die Präsidentin 
Yvonne Risch auf die vielfalti­
gen Aufgaben rund um den 
Neubau des Tierheims ein. 

Die Tierschützerinnen hatten 
sich auch mit zahlreichen Fin­
del- und Verzichtstieren zu be­
fassen. Ein Blick au f  die Sta­
tistik zeigt, dass 38 Verzichts­
und 90 Findelkatzen im Tier­
schutzhaus abgegeben wurden. 
Nur gerade sieben Katzen 
konnten an die Besitzer 
zurückgegeben werden. 37 Ver­
zichtshunde und 49 Findelhun-

REKLAME 

Eugen Hasler, Aktuar, Eugen Gstöhl, Kassier, Doris Marxer-Lingg, Vizepräsidentin, und Yvonne 
Risch, Präsidentin, leiten die Geschicke des Tierschutzvereins. (Bild: Ingrid) 

de fanden ein vorübergehendes 
Zuhause im Tierschutzheim. 40 
Findelhunde konnten den Besit­
zern zurückgegeben werden. 
Der Tierschutzverein hatte sich 
auch mit Klagen wegen nicht 
artgerechter und tierschutzkon­
former Haltung zu befassen. Die 

Mitglieder wurden ermuntert, 
auch inskünftig zu ihren Aussa­
gen zu  stehen und, falls erfor­
derlich, Anzeige zu erstatten. 

Der Kassier Eugen Gstöhl er­
klärte die Rechnung und das 
Budget. Die Rechnung konnte 
mit einem Überschuss von gut 

26 000 Franken abgeschossen 
werden. Dies dank der Tatsa­
che, dass im Tierheim eine 
grosse Anzahl von Pensions­
hunden und -katzen betreut 
wurden. Füv das laufende Jahr 
werden fast ausgeglichene 
Zahlen budgetiert. 

Die Vizepräsidentin Doris 
Marxer-Lingg informierte die 
Anwesenden, dass dank den 
Beiträgen von Land, Gemein­
den und  grosszUgigen Sponso­
ren bereits 2,75 Millionen 
Franken für das neue Tier­
schutzheim zugesichert wur­
den. Die Gesamtkosten, ohne 
Aussenanlagen, Bepflanzung, 
Igelstation und Ausbau von 
Vereinsraum und Kleinwoh­
nungen, beläuft sich a u f  3,6 
Millionen Franken. 

«Der Tierschutz ist auch in 
Zukunft auf  finanzielle Unter­
stützung angewiesen», wurde 
betont. Die Ankündigung von 
Landesveterinär Peter Malin, 
dass die Regierung dem Tier­
schutzverein inskünftig nicht 
den gewünscht hohen Beitrag, 
sondern 50 000 Franken pro 
Jahr zukommen lassen will, 
wurde zur Kenntnis genom­
men. Die Verantwortlichen 
wiesen aber darauf hin, dass 
die grosse Arbeit inskünftig 
nicht nur von ehrenamtlich 
Tätigen erledigt werden könne. 
Es müsse dringendst eine Ge­
schäftsstelle eingerichtet wer­
den und die koste wesentlich 
mehr als den in Aussicht ge­
stellten Betrag. 
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Lebensrettende Sofortmassnahmen 
• Diese Kenntnisse sind ein Muss für alle angehenden Autofahrer und 

alle, die für den Notfall gewappnet  sein wollen. 
• Sie sind interessiert, Kenntnisse in der  Herz-Lungen-Wiederbelebung 

zu erwerben, haben aber  noch keinen Kurs besucht? 
• Sie wollen Ihre Kenntnisse in der  Nothilfe erweitern? 
Der Verband Liechtensteiner Samaritervereine VLS bietet Ihnen im 
Oktober 2000 folgenden Kurs a n :  
Herz-Lungen-Wiederbelebung-Grundkurs CPR 
26. Oktober 2000 (2 -3  Abende Mo/Do), CHF 90.-
Samariterheim Schönbühl, Eschen 
Kursleitung: Gerhard Potetz 
Anmeldung: Gerhard Potetz, 373  3 7  0 9  
Samariterverein Liechtensteiner Unterland 
Nothilfekurs NHK (CHF 100.-) 
27728. Oktober 2000 (Blockkurs Fr/Sa) 
Mehrzweckgebäude Balzers 
Kursleitung: Luzia Vogt 
Anmeldung: Luzia Vogt, 384 25 8 5  
Samariterverein Balzers 
Erste-Hilfe-Kurs EHK (CHF 140.-) 
In Konbination mit Nothilfekurs = Samariterkurs 
Montag, 23. Oktober 2000  (7 Abende Mo/Mi/ Fr) 
Mehrzweckgebäude Balzers 
Kursleitung: Luzia Vogt 
Anmeldung: Luzia Vogt, 384 25 8 5  
Samariterverein Balzers 

Einführung in die 
we&Äißhe Meditation 

Kurse 1 
«Wenn Du glaubst, keine Zeit 
zu haben, d a n n  mache einen 
Umweg», sagt eine Volksweis­
heit. Als ein Gegentrend z u  
Stress und Unruhe können die  
sechs Informations- u n d  
Übungsabende im Haus Gu­
tenberg angesehen werden, 
die Pater Ludwig Zink jeweils 
a m  Mittwoch zwischen 20.00 
u n d  21.30 Uhr durchfuhrt. 

Der Start ist am 25. Oktober. E s  
folgen die Mittwochabende jm 
November am 1./8./15./22./29. 
Theoretisch wie praktisch wird 
eingeführt in die verschiedenen 
westlichen Meditationsweisen • 
(z.B. Natur-, Bildmeditatiain, 
Schrift- und Gedichtsmeditati­
on). Jeder Abend ist durch ein 
bestimmtes Thema geprägt. • 
Anmeldung und nähere Infor- ' 
mationen Uber das Sekretariat 
des Hauses Gutenberg in Bai- ] 
zers. 

Gutenberg in Balzers 
Zaubern und Verzaubern 
Der * Zauberer und Pädagoge 
Marcus Zink und das Haus 
Gut&nberg laden Sie vom 21. 
(ab p.30 Uhr) bis 22. Oktober 
(bis jl6.00 Uhr) zu einem bezau­
bernden Anlass ein. 

Was passt besser in die zau­
berhafte Herbstzeit, in der sich 
alle$ wie von Zauberhand ver­
ändert, in der die ersten Mor­
gennebel die herrliche Land­
schaft in eine mystische, aber 
zauberhaft anmutende Mär­
chenwelt verwandelt, als ein 
Weekend voller Zauberein am 
Fusse der bezaubernden Burg 
Gutenberg in Balzers? Beim 
spießerischen Erlernen von 
Techniken aus dem Bereich der 
Zauberkunst und ihre An­
wendungen im Alltag steht das 
Arbeiten mit Karten, Tüchern, 
Bällen und alltäglichen Gegen­
ständen im Mittelpunkt. Wem 
das z u  wenig ist, hat die Gele­

genheit, die Technik des Feuer­
schluckens und -spuckens als 
Form des Feiems und der Freu­
de kennen zu lernen. Um dies 
richtig auszuprobieren gibt es 
eine symbolhafte Arbeitsein­
heit bei Nacht, mit feurigen Bil­
dern und Geschichten. 

Weiters gibt es genügend Zeit 
zum Ausprobieren und Erler­
nen von Jongliertechniken, 
leichter Akrobatik und Clown­
spiel im Hinblick auf  ein zau­
berhaftes Abschiedsfest am 
Sonntag. 

Lernen Sie die Welt des Zau-
berns und Verzaubems kennen 
und verzaubern Sie Ihre Freun­
de mit bezaubernden Tricks -
vom 21. bis 22. Oktober im 
Haus Gutenberg in Balzers. An­
meldungen und Detailinforma­
tionen: Haus Gutenberg, 9496 
Balzers - Tel. +423 388 11 33, 
Fax +423 388 11 35, e-mail: 
gutenberg@ haus-gutenberg.l i 

Plastelkopf 
(2356 m) - Sonn­
tag, 15. Oktober 

«A ghörige Sach»! meint der 
Tourenführer bei seiner 
Ausschreibung im «Enzian». 

Vom Steinort über die 
Walserheuberge und Rap­
penstein zum Plastei, hi­
nunter in die Lawena und 
über Tuass und Maschera 
zurück zum Steinort. H-D 
1350 m, Gehzeit 7-8  Stun­
den. Gutes Schuhwerk, 
Trittsicherheit und Schwin­
delfreiheit sind für diese an­
strengende, aber tolle Rund­
tour erforderlich. Es ist auch 
eine verkürzte Version, j e  
nach Schneesituation und 
Wetterlage, möglich. Zu­
sammenkunft: um 7.45 Uhr 
bei der Postautohaltestelle 
Steinort in Triesenberg 
(Postauto ab Vaduz 7.20 
Uhr). Bei zweifelhaftem 
Wetter gibt der Tourenleiter 
Michael Konzett, Telefon 
392 42 89, am Samstag­
abend zwischen 18 und 19 
Uhr gerne Auskunft ob die 
Tour stattfindet. 

Sonnenaufgang 
auf dem Galina­
kopf 2198 m.ü M. 
Entgegen der Ausschrei­
bung im «Enzian» findet die 
Wanderung am Sonntag 
15.10.2000 statt. Wir freuen 
uns au f  eine klare Voll­
mondnacht. Bei passenden 
Bedingungen hoffen wir, 
eine eindrückliche Mond­
scheinwanderung a u f  den 
Galinakopf erleben zu kön­
nen. Für den Aufstieg rech­
nen wir mit ca. 3 Std., für 
den Abstieg mit ca. 2 1/2 
Std. Die Höhendifferenz be­
trägt ca. 800 m. Wir treffen 
uns um 4.30 Uhr (halb fünf 
Uhr) beim grossen Parkplatz 
im Malbun. Nebst warmer 
Kleidung, empfiehlt es sich, 
Taschenlampe und Ski­
stöcke mitzunehmen. Bitte 
die Teilnahme telefonisch 
beim Tourenleiter anmel­
den! Auskunft über die 
Durchführung erteilt der 
Tourenleiter Peter Mündle 
(Tel. 373 47 15) am Sams­
tagabend, den 14. Oktober 
2000 zwischen 19 Uhr und 
20 Uhr. 

R E K L A M E  

V E R W A L T U N G S -  U N D  
P R I V A T - B A N K  A G  
Kto.-Nr. VPB 262 .919 .200  

HerzlicHeh Dank 
unseren Sponsoren 

HM Wir stehen zu unserer Verantwortung! 

L I E C H T E N S T E I N I S C H E R i ^ v   r TIERSCHUTZVEREIN 

LIECHTENSTEINISCHE 
§ LANDESBANK 

AKTIENGESELLSCHAFT 
Kto.-Nr. LLB 205 .146 .10  
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Ihr erfolgreicher Werbeträger 
unsere Sonderseiten 

«MOTOR-WINTER» 
Reservieren Sie sich Ihren Werbeplatz noch heute! 
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GROSSAUFLAGE 

Donnerstag, 2. November 2000 

Freitag, 20. Oktober 2000 
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